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Haupt Expedition
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Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes und doch biläges Abendblatt
eſen will der abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Snallkrris

mtliches Verordnungsblatt des Magiftrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement monatlich so Pfennige
frei ins Haus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Verkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des GHeneral Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf demCaufenden zu erhalten Große Sorgfalt oerwendet der General

Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General Anzeiger ferner über
Theater und Muſif Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger
4 s amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu

alle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis Die haltung des General
Unzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Ganz beſondere Sorgfalt verwendet der General An eiger
auf das Feuilleton Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck

Zwischen Cieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

ferner der große SenſationsRoman

Hie lichkſcheue Hame
von Georges Ohnet

Nur mit erheblichen Opfern iſt es uns gelungen dieſe letztere Arbeit
zum Abdruck im General Anzeiger zu erwerben womit wir glauben
unſeren verehrten Leſerinnen einen großen Dienſt erwieſen zu haben

Gleichzeitig empfehlen wir den Gener al Anzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ infolge der hohen Abonnentenzahl
und der unumſtößlichen Thatſache daß der GeneralAnzeiger

v

die gréäſzte Platzauflage
aller in Halle erſcheinenden Feitungen aufweiſt

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von
allen Poſtanſtalten des deutſchen 7 unter No 2859 des

5e r zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl
eſtellgeld entgegen genommen
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13 Jabrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Glätter und Ber Hanernfreund

Die Macht der Finſterniß
Halle 22 März

Ein Blitzſtrahl brach hervor aus tiefdunklem Gewölk das ſchwer und
drückend über dem großen ſchweigenden Rußland laſtet Für einen
Augenblick wich die Finſterniß geſpenſtiſcher Helle Schattenhaft huſchten
durch den zuckenden Lichtkreis wilde packende Scenen Jn der Mitte ein
Student Hoch hielt ſeine Rechte den Dolch der den ruſſiſchen Mi
niſter für Volksaufklärung traf Ein Mörder und ein Rächer zugleich
Dieſem Dolche entflammte der Blitz der dem aufſchreckenden Auslande
den inneren Zuſtand des Zarenreiches enthüllte Man ſah es nur ſeit
Jahren von Triumph zu Triumph ſchreiten auf dem Alexanderwege der
Romanows zur Weltherrſchaft in Aſien Nun gewahrte man die Kehr
ſeite der Medaille die dunklen häßlichen Flecke an dem glänzenden Bilde

Aber nach wie vor fehlt der Zuſammenhang Wenn man die ruſſiſchen
Blitzlichtbilder aneinanderreiht die ſich in Moskau in Petersburg Kaſan
Kiew Charkow und Odeſſa vom Hintergrund abheben dann erkennt man
blos daß es überall die Studenten ſind welche ſich gegen eiſernen
Druck empören der ihrer friſchen freudigen Jugend unerträglich erſcheint

gegen das Spitzelweſen das dem Profeſſorenthum zur Pflicht gemacht
wurde gegen die geiſtige Knechtung jeder freiheitlichen Anſchauung kurz

gegen das Syſtem Bogolepow s
Drei Jahre ſind es her ſeit der Einfluß des unſeligen Oberprokurators

des heiligen Synods die Ernennung ſeines Schülers zum Miniſter ſür
Volksaufklärung durchſetzte Sein reaktionäres Wirken fand den Beifall
Pobiedonoszew s entfachte jedoch unter den Unmiverſitätsſtudenten jene

Bewegung welche bereits ein Jahr ſpäter durch Polizeigewalt und mit
der Koſakenpeitſche niedergeſchlagen wurde Jede freiere Regung des
Geiſtes wurde ſeitdem noch mehr unterdrückt die Studentenſchaft ſelbſt
wie eine Horde von Menſchen behandelt welche ſchon durch Wahl ihres
Berufes politiſch verdächtig war Bogolepow wollte in den Univerſitäten
die Leuchten der Wiſſenſchaft und freien Forſchung auslöſchen Wozu das

Kicht ſo vieler Leuchtthürme des ruſſiſchen Genius das alle Schwarm
geiſter alle Jdealiſten Alle die ein freies Frußland wollen frei von der
Finſterniß der Othodoxie magnetiſch anziehen mußte Die Univerſitäten
ſollten zu Beamtendrillanſtalten herabgedrückt werden die Profeſſoren
ſelbſt aber gezwungen ſein jede freie Regung unter ihren Schülern den
Behörden zu denunzieren Ein Jahr ſpäter führte bereits das Syſtem
Bogolepow zur erſten Auflehnung der ruſſiſchen Jugend Die Bewegung
wurde mit furchtbarer Härte und Grauſamkeit erſtickt Die Polizei drang in die
geheiligten Hallen der Wiſſenſchaft ein riß Tauſende von Studenten aus dem

Kreiſe ihrer Eltern und Kommilitonen man ſchleppte die Blüthe der
Nation nach dem Amur wo man ſie in oſtaſiatiſche Schützenregimenter
einreihte So manches Schiff der Freiwilligenflotte das im Vorjahre das
Goldene Horn paſſierte hatte dieſen ſeltſamen ruſſiſchen Ausfuhrartikel als
Fracht an Bord Allein die Bewegung welche Bogolepow durch die Hufe
der Koſakenroſſe zertreten zu haben wähnte glomm im Stillen fort und
iſt jetzt wieder mächtig emporgelodert Jn Moskau haben die Studenten
dem allgewaltigen Statthalter dem Großfürſten Sergius eine Katzenmuſik

gemacht in Kaſan demonſtrierten ſie vor dem Denkmal Alexander II
am Tage der Aufhebung der Leibeigenſchaft gegen das Syſtem Bogo
lepow das eine viel furchtbarere Geißel als jene der Bauern für die Jn
telligenz darſtellt die Knechtſchaft des Geiſtes durch die Orthodoxie Alle
dieſe Demonſtrationen waren Anzeichen des heranziehenden Gewitters
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Auch an anderen Orten wetterleuchtete es in Charkow Kaſan Odeſſa
und in Kiew Dann kam die erſte furchtbare Entladung der Blitz der
Dolchſtoß von Studentenhand welcher den Urheber des Syſtems niederſtreckte

Seit dieſem Tage iſt die Ruhe in dem großen weiten Rußland nicht
mehr eingekehrt Die Studentenſchaft befindet ſich in wilder Gährung
Der Freiheitsdrang der Jdealismus der ruſſiſchen Jugend bäumt ſich
gegen die unerhörte Knebelung und Vergewaltigung auf Mit dem Muthe

echter Freiheitskämpſer ſtemmt ſich die Studentenſchaſt gegen die unwürdigen

Zumuthungen der Kreaturen Pobiedonoszew s Tauſende werden zu
Märtyrern der erſehnten Freiheit und ihrer idealiſtiſchen Ueberzeugung
Von den Tauſenden die heute verzweifelt gegen Polizei und Koſaken
ihre Stöcke ſchwingen die genau wiſſen daß ſie morgen im Gefangenen
hauſe übermorgen auf dem Wege nach der Mandſchurei ſein werden
denkt jeder groß iſt jeder ein Märtyrer der ewigen Jdeen der Freiheit
Gleichheit und Menſchenwürde Ein Funke von der Fackel die Tolſtoi
angezündet um die Macht der Finſterniß zu brechen lodert in jedem
dieſer Jünglingsherzen zur hellen Flamme empor Es iſt der alte Kampf
des Lichtes gegen die dunklen Gewalten der jetzt in Rußland entflammt
iſt Möge Zar Nikolaus hier vor allem ſeinen Ehrennamen als Friedens
fürſt bewähren und der von Pobiedonoszew und ſeinen Kreaturen brutal

herausgeforderten Jugend die Palme des Friedens der Gewiſſensfreiheit
und der Menſchenwürde reichen

Am Chodinkafeld war es wo ſich Zar Nikolaus mit Entſetzen von
dem Haufen erdrückzer und niedergetrampelter Leichen abwandte Sie
waren die Opfer der Volksverdummung welche das Syſtem Pobiedonoszew

züchtete Ein Becher mit Goldſtücken ſollte dort jedes Ruſſen harren Als
Opfer ihres Wahnes fielen ſie aber auch als Opfer der falſchen Vor
kehrungen welche die Polizei getroffen hatte Die Märtyrer der Studenten
bewegung von heute ſind wie die Todten vom Chodinkafeld die Opfer des
Syſtems der Volksverdummung und der Brutalität der Polizei Faſt
dünkt uns aber das Loos der Unglücklichen vom Chodinkafeld noch minder
hart als das der ruſſiſchen Jugend die langſam geiſtig zu Tode gefoltert
oder nach ſchmachvollen Mißhandlungen durch die Polizei in den Rock
eines gemeinen Soldaten geſteckt und nach Oſtaſien verſchickt wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 21 März Hofnachrichten Zu der geſtrigen Mittags
tafel beim Kaiſerpaar war der Reichskanzler Graf v Bülow geladen
Nach der Tafel arbeitete der Kaiſer zunächſt in Kriegsſpielangelegenheiten
und demnächſt allein nach der Abendtafel ſah er den Admiral Hollmann
den Staatsſekretär v Podbielski und den Generalleutnant v Keſſel bei
ſich Heute Morgen hörte der Kaiſer zunächſt den Vortrag des Kriegs
miniſters Generals der Infanterie v Goßler dann denjenigen des Chefs
des Generalſtabes der Armee Generaladjutant General der Kavallerie
Grafen v Schlieffen und ſchließlich denjenigen des Chefs des Militär
kabinets Generaladjutant Generaloberſten v Hahnke Morgen Nach
mittag wird der Monarch das Präſidium des Abgeordnetenhauſes
empfangen

Der Reichstag iſt am Donnerstag als an ſeinem 30 Geburts
tage in die Oſterferien gegangen Die Sitzung war wieder eine ſehr
weit ausgedehnte verlief aber im Gegenſatz zu der am Mittwoch in an
genehmer Ruhe Aber an einem Ordnungsruf fehlte es auch diesmal
nicht ſein Empfänger war der Abg Heine Soz der den preußiſchen
Juſtizminiſter befehdete weil er Richter beeinfluſſe Als Herr Heine u A
bemerkte der Kaiſer wünſche die Verurtheilung von Majeſtätsbeleidigern
erfolgte beſagter Ordnungsruf

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

60 Fortſetzung Nachdruck verboten
16 Kapitel

Merken Sie ſich Ein Freund bin ich
Keinem andern trau n

Auf mich nur bau n Was auch geſchah
Jch bin dal

Genée

Prinzeſſin Sylvie hielt Wort Es wurde eine muſikaliſche
Soirée im Palais arrangiert welche großartiger denn je zu
werden ſchien Die Einladungen waren wenigſtens zahlreich
ergangen und hatten die Damen in großer Toilette die Herren
in Gala befohlen Man reimte ſich die Veranſtaltung dieſes
Feſtes mit der Ankunft des Erbprinzen Karl Theodor zuſammen
welche Tags zuvor definitiv in Ausſicht ſtand Wie man
hörte ſollte das Arrangement des Abends ein ganz eigen
artiges werden von der Prinzeſſin ſelber beſtimmt Hoch
dieſelbe hatte nur Dilettanten aus der höchſten Ariſtokratie
zugezogen um durch deren muſikaliſche Leiſtungen ihrem eigenen
Vortrag das unvermeidliche Relief zu geben nur die ver
ſchiedenen Zwiſchenpauſen ſollte die Hofkapelle in dem an
grenzenden Wintergarten mit melodiöſen Potpourris einer von
Sylvie beſonders bevorzugten Kompoſitionsgattung ausfüllen

Der kleine Saal neben dem Wintergarten war beſtimmt
das Podium zu tragen auf welchem Jhre Hoheit zum erſten
i vor größerem wenn auch ſehr excluſivem Kreiſe ſingen
wollte

Die Glaswand welche den Concertraum von dem Palmen
haus trennte war zurückgeſchoben und gewährte nun den freien
Durchblick auf das üppige Grün welches ſich zu maleriſchſten
Gruppen thürmend den Proſpekt des Saales bildete

Gräfin Aoſta hatte gemeint das Kind müſſe doch einen
Namen haben und das Schöne ſei leicht mit dem Nützlichen
zu verbinden man ſolle doch ein Entree fordern und den Er

trag für die verunglückten Bergleute des Stephanſchachtes
beſtimmen

Das hatte Sylvie nur ein mokantes Lächeln abgelockt
Wir wollen doch dem Pavillon nicht ins Handwerk pfuſchen

ſagte ſie die Achſeln zuckend und den Siegern der Wette
nicht den Triumph ſchmälern Jch ſinge zu Ehren meiner
Freunde für die Bergleute ſtrenge ich nicht meine Kehle ſondern
meinen Geldbeutel an Gehen Sie doch nächſten Sonntag nach
der Predigt mit dem Klingelbeutel herum liebe Aoſta und
ſammeln Sie für den Stephanſchacht dann kommen Sie noch
vier Wochen früher in den Himmel als wir und der Beicht
vater aus dem Pavillon macht Brüderſchaft mit Jhnen

Suſanne lachte mit
Dann ſchrieb Fräulein von Dienheim an die Theilnehmer

des Wettrittes und bat im Namen ihrer erlauchtigſten Gebieterin
um Angabe der betreffenden Lieblingslieder Da kam mancherlei
Geſchmack zu Tage welcher die Prinzeſſin höchlichſt erſtaunte
Hattenheim ſchrieb förmlich humoriſtiſch an Jlſe zurüct daß
er ſein einziges Lieblingslied er ſei in dieſer Beziehung ein
ſeitig wie der alte Deſſauer Jch hatt einen Kameraden
doch unmöglich Jhrer Hoheit zum Vortrag zumuthen könne
und darum verzichte er auf die Gnade einer eigenen Wahl
mit der Verſicherung daß ihm jegliches Lied aus dem Mund der
Prinzeſſin Sylvie gleich lieb und unvergeßlich ſein würde

Der Dicke iſt ein netter Kerl hatte Sylvie geſagt da
Fräulein von Dienheim dieſen Brief vortrug

Die Gasflammen kochten leiſe ſummend an dem mächtigen
Kronleuchter welcher wie eine funkelnde Brillantkrone über dem
Podium ſchwebte

Lautloſe Stille herrſchte in dem Saale kaum daß eine
Armſpange klirrte daß der leicht geſchwungene Fächer in den
Händen der Herzogin Mutter in den Atlasfalten kniſterte vor
dem Concertflügel ſaß Gräfin Ange Lattdorf und akkompagnierte
Leon Ouchy Marquis de la Bruyère welcher mit einem
ſtürmiſchen Czardas die Reihe der muſikaliſchen Vorträge v
öffnete

Baron Ouchy leiſtete Außerordentliches und Gräfin Ange
begleitete ihn meiſterlich es war ein Zauberregen von Glut
und Funken welchen die Geige des jungen Diplomaten über
die lauſchenden Häupter ſeines Auditoriums ſprühte und Joſe
phinens Blick hing wie gebannt an dieſem blaſſen Geſicht
deſſen dämoniſches Auge tieferliegend und leidenſchaftlicher denn
je unter den dunklen Brauen loderte

Sehr intereſſant Sieht ganz ſüperbe heute Abend aus
flüſterte die Aoſta in das Ohr ihrer Nachbarin der Baron
iſt ein geborener Künſtler man muß ſich unwillkürlich an
Paganinis geheimnißvollen Zauber über die Weiberherzen
erinnern

Herzogin Mutter gab das Zeichen zu einem lebhaften
Applaus Ouchys ritterliche Verneigung wußte Comteſſe Ange
in den Vordergrund zu ſtellen

Detlef muſterte ſie mit zwinkernden Augen Die kalte
Schönheit glühte wie eine Roſe ihre Hand ſchien auf dem
Arm des Diplomaten zu beben er erhaſchte den Blick mit
welchem ſie zu ihm emporſah als er ſie zu ihrem Platze führte

Dann trat Gräfin Aoſta an dem Arm Lehrbachs zu dem
Flügel und brillierte mit Chopin Fraiſefarbener Atlas mit
Goldborden kniſterte in langer Schleppe über das Podium ein
kleiner Kolibri aus Edelſteinen wiegte ſich funkelnd in dunkelen
Löckchen ihrer hohen Friſur ſonſt war ſie etwas ſtark gepudert
Auch ſie erntete reichen Beifall Prinz Detlef rief ſogar ſehr
laut und vernehmlich Bravo Da zuckte ihr Blick wie ein
ſengender Strahl zu ihm hinüber

Nach ihr verneigte ſich Herr von Brocksdorff vor den Herr
ſchaften und ſang mit vielem Herzklopfen Schau ich mich um
in dieſem edlen Kreiſe und ein neues Lied von Alfred Sor
mann Roſen welches mit beſonderem Beifall aufgenommen
wurde

Zeigen Sie mir mal den Wiſch her rief ihm Shylvie
eifrigſt zu den einen Uebergang haben Sie vor lauter Angſt
falſch geſungen aber ſonſt haben Sie dem genialen Sormann
Ehre gemacht Und ſie durchblätterte während des nächſt
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Jnu der XV Kommiſſion des Reichstages wurde die Ve
rathung des Centrumsantrages auf Gewährung von Anweſenheits
eldern für die Mitglieder des Reichstages fortgeſetzt Abg Büſing
ntl beantragte die Entſchädigung nur zu gewähren wenn der Ab

geordnete in Berlin zum Zwecke des Beſuches der Sitzungen ſich befindet
Abg v Staudy Ekonſ erklärte ſich grundſätzlich gegen jede Gewährung
von Entſchädigungen Abg Gröber Ctr ſtellte den Antrag den Fall
der Krankheit und der Arbeit im Intereſſe des Reichstages der Anweſen
heit in den Sitzungen gleichzuſtellen Die weitere Verhandlung wurde
bis nach den Oſterferien vertagt

Jeder Begründung entbehrt wie die Magdeb Zig be
richtet die in dieſen Tagen in Berliner Blättern aufgetauchte Meldung
von einer bevorſtehenden Verfetzung des Oberpräſidenten der ProvinzSachſen Staatsminiſters a D v Böttcher in das Amt des Ober

präſidenten der Provinz Pommern Oberpräſident von Pommern iſt ſo
ſchreibt das Blatt Freiherr o Maltzahn und nicht wie es in einigen
Blättern heißt Herr v Puitkamer der bereits vor einigen Jahren geſtorben
iſt Von einer Verſetzung des Herrn v Maltzahn iſt ebenfalls nichts
bekannt Wahrſcheinlicher wäre es daß Herr v Bötticher für den in
Ausſicht genommenen Oberpräſidentenpoſten der Reichshaupiſtadt in Betracht
käme da er früher im Kommunaldienſt thätig geweſen iſt Doch auch
für dieſe Annahme fehlt bis jetzt jeder Anhalt und die darüber ge
brachten Mittheilungen beruhen lediglich auf Muthmaßungen

Her Gefetzentwurf über die Verſorgung der Kriegs
Jnvaliden und ihrer Hinterbliebenen der ſetzt dem Reichstage zu
gegangen iſt nimmt die dem Reichsinvalidenfonds zur Laſt faüenden
Mehrkoſten ſchätzungsweiſe auf 13 Millionen Mk für das Jahr 1901 an
und zwar Mk 2200000 für Offiziere Mk 9400000 für Mannſchaften
und Mk 1400000 für die Hinterbliebenen Jn den Motiven wird aus
geführt daß die für das nächſte Etatsjahr vorgeſehene Entnahme der er
forderlichen Deckungsmittel aus den Kapitalbeſtänden des Reichsinvaliden
fonds ſich nur als vorübergehendes durch die augenblickliche Sachlage
bedingtes Auskunftsmittel rechtfertigen laſſe

Das Fürſorgeerziehungsgeſetz das im Mai vor Jahres
im preußiſchen Landtage berathen und unterm Datum des 2 Juli 1900
veröffentlicht worden tritt am 1 April d J in Kraft Regierung und
Landtag haben mit dieſem Geſetz eine ſoziale That vollbracht die mit
Recht als eine der größten unſerer Zeit bezeichnet werden muß wenn
auch nur annähernd die durch das Geſetz gewollten Ziele zur Ver
wirklichung gelangen Das jüngſte Heft der Zeitſchrift für Sozialwiſſen
ſchaft faßt zutreffend Zweck und Verdienſt des Geſetzes in dem Sage zu
ſammen Den ſchwerſten ſozialen Gefahren der Familienzerrüttung und
der Auswüchſe des Erwerbslebens dadurch zu begegnen daß man den
gewiſſenloſen oder unfähigen Eltern ihre Kinder entzieht und ſo die Nach
kommenſchaft ganzer bedenklicher Familiengruppen für die Geſellſchaft er
hält das iſt ſoziale Arbeit im großen Stil

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 21 März Aus guter Quelle verlautet daß Milner
die Hauptſchuld an dem Scheitern der Friedensverhandlungen trägt
weil er keine abſolute Amneſtie für die Kapholländer zugeſtehen wollte
Milners Verhalten wird ſcharf getadelt ſo daß ſeine Abberufung nicht
unmöglich erſcheint Der Brüſſeler Berichterſtatter der Daily Mail
erfährt Schalk Burger habe die nachſtehenden Friedensbedingungen
als annehmbar für die Buren vorgeſchlagen Entlaſſung Milners
als Gouverneur der beiden Burenkolonien z britiſche Anerkennung der
Unabhängigkeit der Buren in ihren inneren Angelegenheiten Her
ſtellung der britiſchen Oberherrſchaft hinſichtlich der auswärtigen
Angelegenheiten der Burenrepubliken und Abtretung der Gold
minenbezirke an England Vielleicht macht die letztgenannte Be
dingung die Engländer zur Wiederherſtellung des politiſchen Verhältniſſes
das früher zwiſchen den Burenſtaaten und England beſtand und zum
Verzicht auf deren einfache Angliederung geneigter

Von ſonſtigen Nachrichten verzeichnen wir folgende Ein Telegramm
des Generals Lord Kitchener aus Pretoria von geſtern meldet General
Philipp Botha ein Bruder des Generalkommandanten Botha iſt auf
dem Doornberg gefallen ſeine Söhne ſind verwundet Die Buren in
der Oranje River Kolonie ſind zerſtreut Dewet befindet ſich in der
Nähe von Heilbron Reut Bur berichtet aus Durban Die Eng
länder haben die Garniſon Vrede geräumt und ſich mit der Trupve
des Generals Campbell vereinigt der nach einem ſchweren Kampfe
mit den Buren nach Standerton zurückkehrt Campbell führt 200 Kranke
und Verwundete mit Viele Burenabtheilungen befinden ſich in der Nähe
von Standerton Die neue Phaſe in die der Kampf mit der Ablehnung
der engliſchen Vorſchläge durch Botha getreten iſt beginnt alſo mit neuen
Erfolgen der Buren auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz

Aſien
Die Wirren in Ching

Der ernſte Charakter der Lage in China wird ſo ſchreibt uns
unſer Berliner Korreſpondent auch in Berliner diplomatiſchen Kreiſen nicht
verkannt So äußert ſich ein Blatt das mitunter Jnformationen aus der
Regierung empfängt Wenn es richtig iſt daß nach einer Pekinger Mel
dung der Londoner Daily Mail der ruſſiſche General in Tientſin ſich
geweigert hat die Vermittelung des Grafen Walderſee anzunehmen
ſo iſt auch Deutſchland in gewiſſem Grade in den ruſſiſchengliſchen
Zwiſchenfall mit hineingezogen denn die Ablehnung einer ſolchen Ver
mittelung iſt natürlich kein Akt des Vertrauens und der Freundlichkeit von
ruſſiſcher Seite Und das bei einem Streit aus ſo lächerlich geringfügigem
Anlaß bei einem Konflikt um das Hoheitsrecht auf einem Unbedeutenden
Stück Land in der Nähe von Tientſin Um ſolcher Lappalien willen
droht ein Krieg zwiſchen zwei großen Mächten wird die geſammte
Diplomatie mobil gemacht Der chineſiſchen Regierung kommen derartige
Differenzen natürlich höchſt gelegen Hoffentlich bewahrheitet ſich eine

folgenden Trios von Geige Cello und Klavier das Muſikſtück
voll lebhaften Jntereſſes

Dann erhob ſich die Prinzeſſin nahm den Arm ihres
Bruders und betrat auf der anderen Seite von Graf Lehrbach
geleitet das Podium Sie war ſehr unbefangen benahm ſich
ganz wie ſonſt und lachte und ſprach noch laut zu dem Publikum

Der Kapellmeiſter ein ſchlanker recht diſtinguiert ausſehender
Herr Komponiſt vieler bereits volksthümlich gewordener Lieder

überreichte ihr mit tiefer Verneigung das Notenblatt und nahm
alsbald vor dem Jnſtrumente Platz um die ſehr bleichen Hände
ſpielbereit auf die Taſten zu legen

Sylvie wandte ſich nach dem Wandpolſter und winkte Baron
Ouchy mit dem weißen Blatte zu Jhr Tribut wird zuerſt

abgezahlt Ouchy weil Sie entſchieden den beſten Geſchmack
von der ganzen Cohorte da haben

Der Attaché verneigte ſich geſchmeichelt die Umſitzenden
kicherten und Jlſe verſetzte ihrem Nachbar Lehrbach einen
ungenierten Stoß mit dem Ellenbogen Spiritus merkſt Du
was Dann gab Jhre Hoheit dem Kapellmeiſter ein Zeichen
und ſang

Meine Ruh iſt hin mein Herz iſt ſchwer das Spinn
lied Gretchens hatte ſich Baron Ouchy erbeten

Hinreißend ſchön ſang es die Prinzeſſin man hätte es nie
für möglich gehalten daß dieſe harte burſchikoſe Stimme ſo
zauberiſch in Weichheit ſchmelzen daß ein ſo tiefes von Glück
und Leidenſchaft durchzittertes Empfinden ſie beſeelen könne

Und wunderſam als ob ſich mit jedem Ton und Klang ein
fremder Bann von dem Weſen der Sängerin löſte ſo wandelte
ſich auch die ſchroffe Eckligkeit ihrer Erſcheinung in einen
Schimmer von Anmuth welche einen außerordentlichen Ein
druck auf die Zuhörer ausübte

Graſ Lehrbach hatte Sylvie ſchon öfters ſingen hören und
war jedesmal frappiert geweſen von der liebreizenden Wandlung

welche die Zauberin Muſik an ihr vollbrachte aber ſo an
muthig wie heute hatte er die Amazone doch noch nicht zuvor

ca e

andere Nachricht nicht die von dem Petersburger Vorſchlag eines ruſſiſch
engliſchen Arrangements über China mieldet Für Rußland Nord
china für England Südching als Domäne für Deutſchland das
beſcheidene taktvolle reſervierte nichts

Andererſeits wird der Magdeb Ztg aus Berlin gemeldet Den
alarmierenden engliſchen Nachrichten aus Tientſin nach denen man an
nehmen müßte daß ein Zuſammenſtoß zwiſchen England und Ruß
land unmittelbar bevorſtehe wird hier keine große Bedeutung beigemeſſen
Es iſt cichtig daß ein Vorſchlag des Grafen Walderſee wonach dasſtrittige Geit de von den Truppen beider Mächte geräumt werden ſollte

keinen Anklang gefunden hat die engliſchen und ruſſiſchen Vor
poſten ſtehen dort einander noch gegenüber Aber man hält es für ſicher
daß die Angelegenheit die lediglich dadurch verſchärft worden iſt daß
ruſſiſche Grenzzeichen und eine ruſſiſche Flagge von engliſchen Soldaten
niedergeholt worden ſind auf friedlichem Wege beigelegt werden wird
Von ruſſiſcher Seite wird geltend gemacht daß von keiner Seite Einſpruch
gegen das Abkommen wegen Erwerbs von Terrain zu einer ruſſiſchen
Niederlaſſung in Tientſin erhoben worden und daß grade darum das
gewaltſame Vorgehen der engliſchen Truppen verletzend ſei

Aus Peterburg wird dem Londoner Bureau Dalziel eine offiziöſe
Auslaſſung über den Streitfall in Tientſin übermittelt worin es heißt
der alltägliche Zwiſchenfall ſei von der britiſchen Preſſe fürchterlich über
trieben worden bis er faſt den Ernſt eines wirklichen Kriegsfalles an
genommen habe Es ſei gänzlich der ungeſtümen Weiſe in der die
Briten verſuchten ſich des ſtrittigen Terrains zu bemächtigen zuzuſchreiben
daß die ruſſiſche Regierung es nothwendig fand die Ergreifung energiſcher
Schritte anzuordnen Der Streitfall erheiſche offenbar eine diplomatiſche
Behandlung Die ruſſiſche Regierung zweifle nicht daß er zwiſchen
London und Petersburg freundüch und befriedigend beigelegt werden
würde Im engliſchen Oberhauſe erklärte der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amts Marquis of Lansdowne die ruſſiſche und die engliſche
Negierung ſeien übereingekommen die Zurückziehung der Truppen von
dem ſtrittigen Terrain bei Tientſin anzuordnen und alle das Eigenthums
recht betreffenden Fragen der Prüfung durch die beiden Regierungen vor
zubehalten Die Zurückziehung der Truppen ſolle von dem Grafen
Walderſee überwacht werden

Aus Peking meldet das Bur Reut Sechzig Auſtralier und zwei
Kompagnien engliſcher Jnfanterie ſind plötzlich nach Tientſin beordert
worden und am 20 früh dorthin abgegangen Ferner ſind Befehle nach
Taku ergangen daß 100 Mann Marineſoldaten nach Tientſin gehen
ſollen Die Truppenbewegungen ſind veranlaßt durch die Befürchtung es
könne aus Anlaß der ruſſiſch britiſchen Landſtreitigkeiten zu einem Zwiſchen
fall kommen zumal die franzöſiſchen Truppen deren Verhalten ſchon
zu vielen Mißhelligkeiten Anlaß gegeben hat einen Zuſammenſtoß herbei
zuführen ſuchen Die britiſchen Befehlshaber wünſchen deshalb genügend
tüchtige Mannſchaften zur Hand zu haben um die Ordnung in den
Straßen aufrecht zu erhalten General Bailloud iſt ebenfalls nach Tientſin
abgereiſt um Erhebungen über das Verhalten der Franzoſen anzuſtellen
und die Ordnung wiederherzuſtellen Der Zwiſchenfall gehört augen
ſcheinlich zu den Unannehmlichkeiten die dort unvermeidlich ſind wo euro
päiſche Truppen vieler Nationen beiſammen ſind Man hofft daß die
Angelegenheit nunmehr abgeſchloſſen iſt Ferner wird aus Tientſin be
richtet Die Stellung der beiden Theile iſt unverändert ſie enthalten
ſich jedes feindſeligen Vorgehens Die Zahl der hier verwendbaren
britiſchen weißen Truppen beträgt jetzt etwa 1000 die ruſſiſchen Truppen
ſind nicht zahlreich

Ein eigener Drahtbericht der T meldet aus London Nachrichten
die hier in raſcher Reihenfolge eintreffen ſtellen die Spannung in Oſt
aſien plötzlich als ſehr verſchärft dar England decke Japan den
Rücken welches ſeinerſeits mobil mache Die ruſſiſche Flotte
ſammelt ſich am Yalufluſſe Die Forderung Rußlands Eng
land ſolle wegen der Vorgänge in Tientſin um Entſchuldigung
bitten wird amtlich als unännehmbar bezeichnet Walderſees
Vermittelung iſt angeblich beiderſeitig abgelehnt Das obige
Blatt giebt dieſe Meldung unter allem Vorbehalt wieder Sie erſcheint
was die Ablehnung von Walderſees Vermittelung anbetrifft der Beſtätigung
zu bedürfen

Das Oberkommando meldet aus Peking Auf Klagen der
Bevölkerung hin wurde in einem Dorf 7 Kilometer ſüdlich von Thang
und 48 Kilometer weſtlich von Poatingfu durch den Rittmeiſter Prieß mit
einem Zuge Reiter eine Räuberbande aufgehoben Bei ihrem bewaffneten
Widerſtande wurden 7 Chineſen getödtet oder ſchwer verwundet und der
Reſt gefangen den chineſiſchen Behörden zur Aburtheilung übergeben
Geſtern marſchierten drei Kompagnien ein Zug Reiter und ein Zug
Gebirgsartillerie unter Mafor Mülman von Paotingfu nach der Gegend
öſtlich von Taomakuan wo eine große Räuberbande die Bevölkerung der
ganzen Umgegend terroriſiert

Kleine Chronik
Berlin 21 März Mutterglück im Souffleurkaſten Jn

einem Vergnügungslokal feierte am Montag Abend ein Theaterverein ſein
Stiftungsfeſt und führte aus dieſem Aniaß Haſemanns Töchter auf
Das Amt der Souffleuſe hatte die Gattin eines Kaufmanns B inne
Während des zweiten Aktes vernahmen die in den Vorderreihen ſitzenden
Zuſchauer plötzlich aus dem Jnnern des Soufflenrkaſtens unartikulierte
Wehelaute Die Darſteller unterbrachen ſich und ſtarrten mit dem Aus
druck höchſter Verblüffung nach dem winſelnden Blechkaſten Gleich darauf
fiel der Vorhang Des Publikums bemächtigte ſich ein heftiger Schrecken
man fragte erregt durcheinander was geſchehen und ſchon drohte weil
man ein Unglück vermuthete eine Panik auszubrechen da trat der Vor
ſitzende vor den Vorhang und verkündete unter lautloſer Stille daß die
Vorſtellung abgebrochen werden müſſe weil die Souffleuſe Frau B ſoeben
eines geſunden Knäbleins geneſen ſei das freudige Ereigniß welches man
erſt in zwei Monaten erwartet habe ſei vorzeitig und ganz unvermuthet

Er ſah ſie nachdenklich an er bewunderte ſie aber dennoch
war ſein Blick der ihre glänzende Geſtalt überflog ein un
gemein kühler

Recht raffiniert dachte er der Erbprinz Karl Theodor
ſitzt ihr gegenüber und winkt mit einem Krönchen das merkt
man Dann huſchte ſein Blick zu Joſephine welche auf ſeiner
anderen Seite neben Hattenheim ſaß ihr weißer Arm fiel ihm
auf wohl des Kontraſtes mit der Prinzeſſin wegen welche ſich
heute noch recht kräftig gepudert hatte aber die Jugend
leuchtete dennoch eigenſinnig durch das dickſte eau de lis

Es lag ein reizender Ausdruck in dem Geſichtchen des ganz
entzückt lauſchenden Gänſelieſels auch Prinz Detlef ſchaute
öfters zu ihr hinüber und Hattenheim ſaß ſo ſtolz und be
haglich neben ihr und ſah die Leute ſo herausfordernd an als
wolle er ſagen Mein iſt ſie und der Graf Günther von
Lehrbach war ein Narr daß er ſie ſich wegſchnappen ließ

Dieſer warf trotzig den Kopf zurück Noch iſt nicht aller
Tage Abend dachte er und hatte abſolut kein Jntereſſe da
für daß Prinzeſſin Sylvie ihr Lied beendet daß eine feierlich
reſpektvolle Ruhe herrſchte und nur Erbprinz Karl Theodor
ſich erhob an das Podium trat und der erlauchten Sängerin
ausdrucksvoll die Hand küßte er ſchrak erſt aus ſeinen Gedanken
empor als die Stimme Jhrer Hoheit laut und rauh wie immer
ſeinen Namen rief Lehrbach Jetzt kommt die Programm
Nurmmer welche Sie in beſcheidenſter Weiſe ausgeſucht haben
Der moderne Graf mit dem altmodiſchen Geſchmack wollen

wir Sie nennen Und Sylvie wechſelte mit Jlſe einen ſchnellen
Blick und entfaltete ihr Notenblatt

Günther hatte ſich erhoben um ſich lächelnd ſtumm zu
verneigen dann wandte er ſich haſtig zu Joſephine Mag das
Lied auch altmodiſch ſein ich liebe es unendlich und weiß
daß es für zwei Menſchen zum Schickſal geworden iſt

Jhr Auge ſchlug fragend zu ihm auf Jn demſelben Augen
blick klang es neckiſch ſilberhell und unendlich anſprechend durch
die Einfachheit des Vortrages von Sylviens Lippen Sah ein

geſehen Knab ein Röslein ſtehn Röslein auf der Haiden Fortſ fgt

für Halle und den Saalkreis 23 M igz Nr 70e

eingetreten Der nun losbrechende Tumult ſpottete jeder Beſchreibung
Während Mutter und Kind in einem Krankenwagen weggeſchafft wurden
ließ man den ſoeben angelangten Weltbürger ein über das andere Mal
hochleben und trug den glücklichen Vater auf den Schultern durch den
Saal Eine ſofort veranſtaltete Sammlung ergab ein anſehnliches Pathen
geſchenk und der Vorſtand des Vereins verpflichtete ſich in eorpore das
Theaterkind aus der Taufe zu heben

Dresden 21 März Eine Künſtlertragödie hat ſich wie
wir bereits im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer meldeten hierſelbſt
abgeſpielt der bekannte Kammermuſiker Gunkel wurde das Opfet eines
Racheattentats ſeiner n Geliebten Nach der geſtrigen ière
von Bungerts Nauſikaga beſtieg der Primgeiger des Dresdener Hoftheaters nach der Vorſtellung in der er ſeinen War glänzend ſpielte

eine elektriſche Bahn die nach Blaſewitz führt Während der Fahrt nahm
eine Dame die ihm gefolgt war einen Revolver und richtete dieſen vor
allen Fahrgäſten gegen den Künſtler Ein Schuß und G ſank tödtlich
getroffen zuſammen Die Dame wurde ſofort verhaftet ſie iſt die ge
ſchiedene Frau eines Eifenbahndirektors die Scheidung erfolgte auf
Grund ihrer Beziehungen zu dem Künſtler den ſie mit einer gerade
ſchwärmeriſchen verfolgte Als G die Beziehungen abbrach
folgte ſie ihm überall hin ſie ſchwor Rache für ihr verlorenes
Liebes und Lebensglück und geſtern führte ſie die That aus G war
ein hervorragender Violiniſt und hat ſich auch als Komponiſt der Oper
Attila einen Namen gemacht Er war mit der Kompoſition einer geuen

Oper beſchäftigt zu der Maurice der ausgezeichnete Regiſſeur der Dres
dener Hofoper das Buch ſchrieb Der Ermordete war unverheirathet und
lebte bei ſeinen Eltern Die Mörderin iſt Mutter mehrerer Kinds ihre
älteſte Tochter iſt bereits 16 Jahre alt Jn einer anderen Meldung
heißt es Die Meuchelmörderin bediente ſich eines großkalibrigen
Revolvers den ſie unter einem Blumenſirauß verborgen hielt
und gab drei Schüſſe ab deren erſter den Hinterkopf Gunkels tödtlich
traf Die Mörderin wurde ſofort gefaßt und auf der Polizei Bezirks
wache vernommen Es iſt die aus Oeſterreicq gebürtige hier lebende
geſchiedene Marie Jahnel 50 Jahre alt die dem Ermordeten der keine
Beziehung zu ihr unterhielt ſchon längſt wachſtellte und angab die grauſige
That mit Vorbedacht ausgeführt zu haben Sie trug zwei geladene Re
volver bei ſich und wurde noch während der Nacht dem Polizeigewahrſam
zugeführt Von noch anderer Seite wird berichtet Gunkel wurde ſchon
lange von der Dame verfolgt doch verhielt er ſich ſtets ablehnend gegen
ſie Auch geſtern Abend beſtieg Frau Jahnel denſelben Wagen der elek
triſchen Bahn in dem Gunkel fuhr und ſchoß den Unglücklichen mit
einem in einem Blumenbouquet verſteckt gehaltenen Revolver in den
Hinterkopf Gunkel war ſofort todt er brach lautlos zuſammen Die
Mörderin verſuchte ſich ſelbſt zu erſchießen doch wurde ſie daran ehindert
e Erſchoſſene war in Dresden als einer der ſchönſten Männer

ekannt

Aachen 21 März Eine ſenſationelle Diebſtahlsaffaire
bei der es ſich um ein Objekt von 100000 Mk handelt wurde von der
hieſigen Kriminalpolizei aufgedeckt Ein von auswärts gekommener
Fremder der ſich Schloſſer Jakobs nannte verſuchte Werthpapiere in
genannter Höhe zu verſilbern was ihm jedoch nicht gelang worauf ſeine
Feſtnahme erfolgte Die ſofort angeſtellten Ermittelungen nach der Her
kunft der Papiere führten zu dem überraſchenden Reſultat daß die Aktien
welche aus deutſchen ungariſchen und ruſſiſchen Werthen beſtanden ge
legentlich eines in Antwerpen ſtattgehabten Brandes entwendet worden
waren Wie ferner feſtgeſtellt wurde wird der angebliche Jakobs ſchon
ſeit dem Jahre 1895 von den deutſchen Behörden ſteckbrieffich verfolgt
Eine Anzahl ebenfalls geſtohlener Goldſachen konnte bereits in Antwerpen
beſchlagnahmt werden Ein Komplize des Jakobs in deſſen Geſangbuch
ein Depotſchein gefunden wurde wurde ebenfalls in Haft gebracht

Zürich 21 März Ein bedeutender Berg und Gletſcher
ſturz iſt wie bereits berichtet am Mittwoch früh ganz unvermuthet am
Simplon erfolgt Vom Grieſerhorn 2843 Meter beim Dorfe Simpeln
löſte ſich eine mächtige Felswand ſammt einem großen Gletſcherfeld
ſtürzte über die Roßbodenalp gegen das Dörfchen Seng den ganzen
Schutzwald vernichtend Das Dörſchen Seng iſt wahrſcheinlich ganz
zerſtört da ſogar die entferntere Simplonſtraße verſchüttet iſt Bisher
ſind zwei Todte gezählt Die Ortſchaft Simpeln iſt infolge des Berg
ſturzes für einige Tage von jeder Verbindung abgeſchnitten

Verona 21 März Die Waſſergefahr Ueber den durch
das Anſchwellen des Fluſſes Guä herbeigeführten Bruch des Deiches
im Mittelpunkt der Stadt Cologna wird weiter gemeldet daß der Deich
bruch ſich auf eine Ausdehnung von 15 Meter erſtreckt Gerüchtweiſe ver
lautet daß 15 Perſonen bei der Ueberſchwemmung ums Leben gekommen
ſind zahlreiche Verwundete wurden in das Krankenhaus geſchafft Die
Karabiniers und Pompiers zeichnen ſich ganz beſonders bei den Rettungs
arbeiten aus

Antwerpen 21 März Schiffsunglück Jn der letzten Nacht
iſt der von Auſtralien kommende deutſche Dampfer Chemnitz mit dem
engliſchen Dampfer Tay auf der Rhede von Vliſſingen zuſammengeſtoßen
Der Dampfer Tay war am 19 März von Antwerpen nach London
abgefahren und mußte wegen Sturmes in Vliſſingen bleiben Der
Dampfer Tay ſank 14 Perſonen vom engliſchen Dampfer ertranken
Drei ſind gerettet Der Dampfer Chemnitz iſt in Vliſſingen geblieben

Madrid 21 März Ueberſchwemmungen Jn Andaluſien
ſind in Folge achttägigen furchtbaren Regens der Guagdalquivir
Guadalmedina und andere Flüſſe drei bis ſieben Meter hoch geſtiegen
und über das Ufer getreten Um und in Sevilla Cordova Granada
Malaga ſind ungeheure Strecken überſchwemmt viele Häuſer ein
geſtürzt Die Eiſenbahnverbindungen ſind abgeſchnitten die Ernte iſt
zerſtört während ſich die Landleute im größten Elend befinden

Athen 21 März Exploſion einer Pulvermühle Drei
ſtarke von donnerartigem Getöſe begleitete Erderſchütterungen ſchreckten
die Bewohner Athens und des Piraeus aus ihrer Ruhe auf Die eine
der etwa eine halbe Stunde vom Piraeus entfernt liegenden neu an
gelegten Pulvermühlen die nicht nach allen Regeln der Technik eonſtruiert
war war explodiert Von den im Augenblick der Exploſion dort be
ſchäftigten Arbeitern wurde einer get ödtet während ein anderer ſchwere
Verwundungen erlitt Ein Arbeiter war noch einmal umgekehrt um
ſeine Schuhe die er vergeſſen hatte zu holen Er wurde über die ziem
lich hohe Mauer des S geſchleudert ohne ernſtlichen Schaden zu er
leiden Zum großen Glück blieben die Pulverniederlagen unverſehrt

Aus der Amgrebung
Merſeburg 21 März Gut abgelaufen Als vorgeſtern

Abend bei einbrechender Dunkelheit ein großes Holzfloß die hieſige Saale
brücke paſſierte ſtieß der hintere Theil deſſelben derart gegen das Mauer
werk daß ſich das Floß unterhalb der Brücke quer über den Strom legte
und ſo dem Meuſchauer Wehr zutrieb An der Meuſchauer Mühle gelang
es den beiden Flöſſern aufs Ufer zu ſpringen während das Floß gleich
darauf über das Wehr trieb und hierbei auseinandergeriſſen wurde

d Eisleben 21 März Tödtlicher Unfall Der Arbeiter
Müller von hier welcher geſtern Abend das Thor ſeines Arbeitgebers
des Kohlenhändlers Hagemann ſchließen wollte wurde infolge des
herrſchenden Sturmes von dem Thorflügel niedergeworfen und kam unterdenſelben zu liegen M erhielt peburd ſo ſchwere Verletzungen daß er

auf dem Transport nach dem Krankenhauſe verſtarb Er hinterläßt
eine Frau und 5 unverſorgte Kinder

F Müllerdorf 21 März Eingeſtürzt Am Dienstag gegen
3 Uhr Morgens ſtürzte die Scheune des Nachtwächtens K Roſt ein und
am Mittwoch Abend gegen 11 Uhr hatte die Parwitz ſche Scheune das
gleiche Schickſal Eine dritte Scheune konnte rechtzeitig geſchütßt werden
Zum Glück ſind Menſchen nicht verletzt

Deuben 20 März Jn lebensgefährlicher Weiſe ver
unglückte auf Grube Naumburg der 20jährige Schmied Albert
Lampe Auf der Hochkettenbahn mit Schienenlegung beſchäftigt warf
Lampe eine entbehrlich gewordene Windſchutz Plane herab Hierbei wat
er fehl und ſtürzte etwa acht Meter tief hinab Er erlitt eine ſchwere
Verletzung der Wirbelſäule und wurde nach Halle zur Aufnahme im Berg
mannstroſt transportiert

Röcken 20 März Ueberfahren Der Knecht R Peter oon
hier wollte an vergangenen Sonntag Vormittag mit einem Geſchirr des
hieſigen Schröder ſchen Rittergutes auf welchem er bedienſtet iſt 7 Tentner
artoffeln welche er verkauft hatte nach Bothfeld fahren Als er zum
Dorfe hinaus auf die Chauſſee kam ging eben ein Eiſenbahnzug vorüber
Das Pferd ſcheute ſich vor demſelben und ging durch Peter ſprang vom
Wagen fiel aber dabei vor die Räder und eines derfelben ging ihm über
die Bruſt Der Verunglückte mußte nach Hauſe gebracht und in ärztliche
Behandlung genommen werden Glücklicherweiſe ſcheinen die Verletzungen
nicht ſchwer zu ſein
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Sonnabend
Jrrſinnig Jn einer

Familie wurde die Verlobung der Tochter mit einem angeſehenen
adligen Herrn aus Halberſtadt gefeiert Schon nahte ſich die Feſtlichkeit
ihrem Abſchluß als plötzlich der Verlobte geiſteskrank wurde und alles
kürz und klein ſchlug Er mußte ſchließlich ins ſtädtiſche Krankenhaus
überführt werden ie bedauernswerihe Braut vermochte ſich in ihrem
Schmerz kaum zu faſſen

Kr F9
Blaukenburg a 21 März

Jokales
Rachdrug uſerer Original Lokal Berichte iſt nur wit HOnellenangade geſiattet

Halle 22 März
Sihung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 25 März er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Entlaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung für 1898
Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung für
1898 und Nachbewilligung
Desgleichen für 1899 und Nachbewilligung
Entlaſtung der Rechnung über die Geſchwiſter Röſer Stiftung
für 1899 und Nachbewilligung
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Wittekindſtraße
Desgleichen für den Königsberg
Autrag auf Ermäßigung des Gaspreiſes für den Verein für
Volkswohl
Bericht über unvermuthete Reviſion der Stadthauptkaſſe
Petition wegen Straßenpflaſterungen in Halle Giebichenſtein
Verlängerung des Miethsverhältniſſes wegen eines Ladens im
Waagegebäude
Bildung einer gemiſchten VerpachtungsDeputatisn
Mittheilung eines Miniſterial Beſchluſſes wegen Herſtellung eines
Anſchlußgeleiſes
Mittheilung der Nachweiſung über anhängige Prozeſſe
Haushaltsplan der Aſſeſſor Müller Stiftung für 1901

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung zweier Polizeiſergeanten 1 Leſung

m e
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W

15
16 Anſitellung dreier Polizeiſergeanten 2 Leſung
17 Anſtellung eines Kanzliſten
18 Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
19 Anſtellung eines Polizei Kommiſſars
20 Annahme eines Legates

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

s Auszeichnung Dem Eiſenbahn Zugführer a D Hermann Poſer
hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
den Antrag auf Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion welcher die Ver
pachtung von Objelten im Pachtwerthe bis 400 Mk jährlich zur ſelb
ſtändigen Erledigung überwieſen werden ſoll Gleichzeitig beſchloß die
Kommiſſfion dem Plenum der Stadtverordnetenverſammlung zu empfehlen
die Vermiethungskommiſſion ebenfalls künftig zur ſelbſiändigen Ver
miethung von Objekten bis 400 Mk Miethszins zu ermächtigen Weiter
wurde der Antrag auf Verlängerung des Miethsverhältniſſes mit Herrn
Fahrradhändler Münſter wegen eines Ladens im Waage ebäude aufweitere drei Jahre genehmigt für den Laden ſoll wie bisher 900 Mk

jährliche Miethe gezahlt werden Endlich genehmigte die Kommiſſion u a
noch die Annahme eines Legats

Landwirthſchaftliche Ausſtellung Die 15 Wanderausſtellung
welche die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft in der Zeit vom 13 bis
18 Juni hierſelbſt veranſtaltet verſpricht ſich nicht nur ihren Vor
gängerinnen würdig anzureihen ſondern letztere auch an Reichhaltigkeit
und Anregung weit zu übertreffen Die Anmeldungen in den Thier
abtheilungen haben das in der Schauordnung vorgeſchriebene Maß über
ſchritten die Anmeldungen in der Erzeugniß Ausſtellung ſind reichlich und
die der Geräthe überreichlich zu nennen Pferde werden etwa 400 am
Platze ſein Von ihnen zählt die Hälfte zu den Kaltblütern der Reſt ſind
Reit und Wagenpferde einſchließlich der Königlichen Dienſtpferde König
liche Dienſtpferde werden 56 zur Stelle ſein und ſtehen wie immer außer
Preisbewerb An Rindern ſind 1124 zur Anmeldung gekommen Zu
den Höhenſchlägen gehören 365 und zu den Niederungsſchlägen 759 Thiere
Jnnerhalb der Höhenſchläge ragen die Simmenthaler mit 186 weit über
die anderen Zahlen hervor Davon ſtellt Süddeutſchland 86 und Weſt
elbien 100 Stück darunter die Provinz Sachſen 36 Die nächſtgrößte
Beſchickungsziffer von Höhenvieh ſtellt das einfarbig rothe Vieh mit 68
davon 20 aus Süddeutſchland der Reſt aus Weſtelbien Es folgen dann
die gelben einfarbigen Bayern mit 45 das mittlere Fleckvieh mit 33 Von
den Tieflandſchlägen ſtellt Oſtelbien 414 Stück und Weſtelbien 331 dieſer
Tieflandrinder 14 Shorthorns erſcheinen aus Schleswig Holſtein und
Oldenburg Die Schafausſtellung iſt ebenfalls eine recht anſehnliche
Es erſcheinen 360 Merinos und 200 Fleiſchſchafe Die Abtheilung der
Schweine iſt mit 460 Thieren beſchickt und innerhalb dieſer Zahl mit
nicht weniger als etwa 200 veredelten Landſchweinen eine Zahl wie ſie
bisher auf den Ausſtellungen der D G nicht entfernt gezeigt wurde
Die Abtheilung der Ziegen iſt mit 132 Stück beſchickt davon 118 Schweizer
und nur 14 Landziegen Auch diesmal wieder ſteht Heſſen mit 39 Stück
obenan es folgt die Provinz Sachſen mit 32 Brandenburg mit etwa
20 Ziegen Der Anmeldetermin für Geflügel iſt noch nicht abgelaufen
es iſt aber namentlich aus den Bemühungen der ſächſiſchen Züchter der
Schluß zu ziehen daß die Ausſtellung eine ſehr ſchöne und vielſeitige Be
ſchickung haben wird Die neueren kräftigen Beſtrebungen der Land
wirthſchaftskammern zur Hebung der Geflügelzucht werden ſicher hier ihrenAusdruck finden Auch für eine gute Seſchigung der Ausſtellung mit
Fiſchen iſt begründete Ausſicht vorhanden Unter den Erzeugniſſen die
zur Ausſtellung kommen werden nimmt die Milchwirthſchaft die bedeutendſte
Stelle ein Hier liegen rund 700 Butteranmeldungen aus allen Theilen
Deutſchlands vor und es werden ſich etwa 40 Käſeausſteller mit 70 ver
ſchiedenen Sorten betheiligen Naturgemäß wird mit der Ausſtellung der
D L G auch wieder eine Samenausſtellung ferner eine Ausſtellung von
Trauben Obſt und Schaumweinen von Gebrauchsgetreide Hackfrüchten
und Kartoffeln von Handelsgewächſen wie Hopfen und Flachs verbunden
ſein Auch die Bienenwirthe werden nicht fehlen Ueber die Geräthe
Abtheilung in der auch die Sonderausſtellung für landwirthſchaftliches
Banweſen untergebracht iſt iſt zu berichter das die diesjährige Ausſtellung
ein Bild von dem deutſchen Gewerbefleiß entwickeln wird wie es noch nie
auch nicht auf den vorjährigen Ausſtellungen in Frankfurt und Poſen
dageweſen iſt

Geiftliche Mufik Aufführung
katholiſche Kirchenchor Cäcilia die
nach Worten der hl

Am Palmſonntag bringt der
antate Gelobt ſei Jeſus Chriſtus

Schrift mit Deklamationen und lebenden Bildern für
Soli und Chor mit Orcheſterbegleitung componiert von Piel zur öffent
lichen Aufführung Die Jdee dieſes Werkes iſt aus dem Gedanken her
vorgegangen dem göttlichen Erlöſer an der Wende des Jahrhunderts eine
allgemeine feierliche Huldigung darzubringen Demgemäß führen Dichter
und Komponiſt den Heiland in ſeinen verſchiedenen Beziehungen zu Welt
und Menſchen vor nämlich als Schöpfer als Erlöſer als Erneuerer der
Geſellſchaft Die Dichtung iſt von hoher Schönheit feinem Ebenmaße
und ſtellenweiſe von faſt überwältigender Jnnigkeit Daſſelbe unbeſchränkte
Lob gebührt der muſikaliſchen Kompoſition ie lebenden Bilder werden
den Eindruck des Ganzen weſentlich erhöhen

Das Platzeoncert der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger findet
am nächſten Sonntage auf dem Platze vor dem Kirchthore ſtatt Das
Programm lautet Zum Siege Marſch von Münch Ouverture zu Phä
dra von Maſſenet Die Poſt kommt Charakterſtück von Eilenberg
Finale aus Rheingold Wagner Fackeltanz von Eckert Triumphmarſch
a d O Alda von Verdi

Schülerconcert Herr Muſikdirektor Paul Plaſchke hatte geſtern
im Wintergarten ein Concert das 21 ſeit dem Beſtehen des Plaſchke ſchen
Muſikinſtituts ſeiner Schüler und Schülerinnen veranſtaltet welches von
einer ſehr zahlreichen Hörerſchaft beſucht war Das ſich durch gute Aus
wahl und Abwechſelung auszeichnende Programm gab Herrn Plaſchke
Gelegenheit ſeine Schülerklaſſen wom Anfängerthum ab bis zu einer
reſpektabeln Kunſtfertigkeit vorzuführen Die Leiſtungen gereichten dem
Lehrer nur zur Ehre inſofern ſie durchgängig die Anwendung einer aus
gezeichneten Lehrmethode ſowie muſikaliſche Feinfühligkeit und Gewiſſen
haftigkeit erkennen ließen Jm Solo wie im EnſembleSpiel konnte man
ſich zudem an bemerkenswerther Sicherheit und iechniſcher Sanberkeit er
freuen Auſ Einzelleiſtungen die ſich bedentende Aufgaben in Kompoſitionen
von Chopin Schubert Raff c geſtellt hatten ſoll hier nicht näher einnmilig den reichlich gezollten Beifall
gegangen werden ſie verdienten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreich
StadtTheater Am Sonnabend Anfang 7 U t die OperDie Meiſterſinger von Nürnberg neu e le in e Als Hans

Sachs gaſtiert der hier noch im beſten Gedenken ſtehende Königliche Hof
opernſänger Hermann Bachmann von der königl Hofoper in Berlin
Die weiteren Hauptpartien ſind mit den Damen Lucky und Zerny und
den Herren Heydrich Brandes Aumann und Foerſter beſetzt die Chöre
ſind durch den Extrachor verſtärkt Die muſikaliſche Leitung hat Kapell
meiſter Dr Kunwald die Regie Herr Raven Die Preiſe ſind nur um
ein Geringes erhöht Parquet 3 Mk und beginnt die Vorſtellung bereits
um 7 Uhr außer Farbe Für Sountag Nachmittag 3 Uhr bei kleinenPreiſen iſt der Schwank Ein toller Kinfan und das Ballet Weingeiſter

angeſetzt Abends 7 Uhr geht auf allſeitiges Verlangen uochmals Oberon
in Scene

Thalia Theater Hente Freitag findet wie bereits wiederholt
mitgetheilt die einzige Gaſt Vorſtellung des Berliner Hoftheater Enſemble ſtatt
in welcher ſämmtliche Rollen der Jugend von Schauſpielern des königl
Hoftheaters dargeſtellt werden Am Sonnabend werden die Strengen
Herren zum 25 Male wiederholt Am Sonntag finden wiederum zwei
Vorſtellungen ſtatt Nachmittags 3 Uhr geht als Fremdenvorſtellung
Die Dame von Maxim zum 41 Male in Scene während am Abend

um 8 Uhr Otto Ernſt s Komödie Flachsmann als Erzieher zur Dar
ſtellung gelangt

Examen Bei der am 18 bis 21 März in Merſeburg ſtatt
gefundenen Einf Freiw Prüfung beſtanden 7 Schüler von denen 5 im
Inſtitut des Herrn Dr Krauſe zu Halle a S vorbereitet waren

Jubiläum Der Lagermeiſter Andreas Wenzel feierte heute ſein
25jähriges Jubiläum als Angeſtellter der Firma Stutz bach Schuchardt
Korkenfabrik und Brauerei Artikel Handlung Aus dieſem Anlaſſe fand
in den Geſchäftsräumen eine interne Feier ſtatt bei welcher dem Jubilar
von den Prinzipalen eine namhafte Geldſumme und von den Angeſtellten
verſchiedene Geſchenke überreicht wurden Auch die Reiſenden und mehrere
auswärtige Vertreter der Firma hatten des Tages gedacht und Glück
wünſche geſandt Herr Oberbürgermeiſter Staude beglückwünſchte den
Jubilar zugleich auch im Auftrage des Herrn Regierungspräſidenten

Poſtaliſches Bei dem bedeutenden Briefverkehr in Berlin liegt
es im eigenſten Intereſſe des Abſenders daß bei dorthin gerichteten Brief
ſendungen außer Straße Hausnummer Gebäudetheil oder Stockwerk
auch der Poſtbezirk und die Nummer der Poſtanſtalt von welcher die
Sendung abgeholt oder beſtellt wird angegeben wird Die beiden letzten
Angaben ſind auch bei Briefen an Behörden nothwendig Straßen
verzeichniſſe von Berlin mit Angabe des Poſtbezirks und der Beſtellanſtalt
hängen in jedem Schaltervorraum

Familienabend Für die Konfirmanden des Herrn Paſtor Richter
und ihre Angehörigen veranſtaltet der Jünglings und Jungfrauen Verein
der St Ulrichsgemeinde heute Freitag um ,8 Uhr im Wintergarten
einen Familienabend

Vaptiſtengemeinde Die Sonntagsſchule veranſtaltet am Sonn
tag Abend 8 Uhr beginnend einen Elternabend für die Eltern und Freunde
der Sonntagſchüler Der Grundgedanke der Anſprachen lautet Was
meineſt Du will aus dem Kindlein werden Jedermann hat freien Zutritt

Die Sanitäts Kolonune des Bahnhofs Baracken Vereins hatte
geſtern Abend im Nenumarkt Schießgraben unter Leitung des Herrn
Hr med Küſtner eine praktiſche Uebung die ein gutes Ergebniß zeitigte

An einem Sonntage im Juni ſoll in Magdeburg ein Kolonnentag
abgehalten werden bei welchem bei den vorzuführenden Uebungen ſehr
viel Gewicht auf einen regelrechten Transport von Verletzten gelegt werden
ſoll Zu dieſem Kolonnenttage will die Kolonne des Vereins einen kriegs
ſtarken Zug entſenden Die Theilnehmer haben Ausſicht auf Fahrpreis
ermäßigung Die nächſte Uebung findet am 18 April ſtatt

V commungler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Sitzung
erläuterte Herr Rechtsanwalt Riecke in einem Vortrag über Das Bür
gerliche Geſetzbuch in Bezug auf das Miethsrecht und Kaufrecht die ein
ſchlägigen Paragraphen des Bürgerlichen Geſetzbuches an der Hand von
Beiſpielen in ebenſo eingehender wie anſchaulicher Weiſe Je mehr ſich
ein Kulturſtaat entwickele deſto ſchwerer werde es die geſetzlichen Be
ſtimmungen in ſtarre Formen zu zwingen Durch das neue Bürgerliche
Geſetzbuch würde vielleicht in manchen Fällen zunächſt eine gewiſſe Rechts
unſicherheit ſich des Laien bemächtigen aber die Vortheile ſeien doch über
wiegend da der Richter in den Stand geſetzt ſei von Fall zu Fall zu
entſcheiden und nicht mehr gezwungen iſt nach gegebenen Formeln zu ur
theilen Daher komme es daß ſich der Ausgang eines Streites ſchwer
überſehen laſſe und man erſt post festum erfahre wer eigentlich im
Rechte iſt Jm Laufe der Zeit werde aber das B B volksthümlich
werden Nachdem dem Herrn Vortragenden Dank für ſeine anregenden
Ausführungen ausgeſprochen war entwickelte ſich eine lebhafle Debatte
in der Herr Rechtsanwalt Herold meinte daß die Parteien ganz erheb
lich unter der noch herrſchenden Rechtsunſicherheit zu leiden hätten da
Fall für Fall die Entſcheidung dem Ermeſſen des Richters anheimgeſtellt
wird und es kaum zwei Juriſten gebe die nur über einen einzigen Para
graphen des B B ganz einer Meinung ſind Hierauf erſtattete der Schrift
führer einen Bericht über das abgehaltene Wintervergnügen welches zur
allgemeinen Zufriedenheit ausgefallen ſei Die Ausgaben betrugen 164 Mk
die Einnahmen 48,75 Mk ſodaß 115,25 Mk aus der Vereinskaſſe zu
decken ſind Endlich verbreitete ſich Herr Maurermeiſter Grote noch über
das Erbbaurecht Er theilte mit daß die Firma Frank Söhne ein
großes Areal erworben hat um darauf Arbeiterwohnungen zu erbauen
Die anderen Jnduſtriellen möchten dies recht nachahmenswerthe Beiſpiel
beherzigen Jm Uebrigen habe der Mangel an kleinen Wohnungen durch
den Rückgang in den wirthſchaftlichen Verhältniſſen bereits nachgelaſſen
ſo daß von einer eigentlichen Wohnungsnoth im Augenblick nicht mehr
die Rede ſein könne Die Vorſchläge der gemiſchten Kommiſſion hinſicht
lich des Erbbaurechts ſeien ein Verlegenheitsprodukt welches theoretiſch
vielleicht ganz gut ausſehe aber praktiſch ganz undurchführbar ſei da es
an der Beleihungsmöglichkeit vollſtändig ſcheitern werde Lieber ſolle man
ein Stück Land zu billigem Preiſe verkaufen

Die Halleſche Turnerſchaft veranſtaltet nächſten Sonntag Nach
mittag in der Dölauer Haide ein Kriegsſpiel Die Theilnehmer verſammeln
ſich um 2 Uhr in Kramer s Reſtaurant in Eröllwitz von wo aus der
Abmarſch in zwei Kolonnen erfolgt

Der Kanarienzüchter Verein von 1884 hatte vorgeſtern im
Eiskeller Generalverſammlung in welcher zu Vorſtandsmitgliedern

wieder bezw neugewählt wurden die Herren Wilhelm Gießmann
1 Vorſitzender Nendant Richter 2 Vorſitzender Hahn und Schneider
Schriftführer Gottl Kummer Kaſſierer Knieſtädt Materialienver
walter Lüttig Jnventarverwalter Schmidt Ebel und Lailach
Reviſoren Der Kaſſenbeſtand beläuft ſich auf annähernd 200 Mk Jn
der nächſten Zeit ſoll im Verein ein Vortrag gehalten werden Auch wird
in dieſem Jahre wieder eine größere Ausſtellung veranſtaltet

Schneeverwehungen zu Frühlingsanfang Jnfolge Schnee
verwehungen auf der Strecke zwiſchen Prittitz und Teuchern war geſtern
die Eiſenbahnlinie Weißenfels Zeitz geſperrt Der Durchgangsverkehr
wurde auch heute Morgen noch über Leipzig Großheringen und Goeſchwitz
geleitet Der heftige Schneeſturm verurſachte geſtern und heute früh den
Eiſenbahnen erhebliche Betriebsſchwierigkeiten Die Züge aus der Richtung
von Sorau trafen mit Verſpätungen von über 2 Stunden hier ein Auch
auf der Strecke Halle Leipzig hatten die Züge erhebliche Verſpätungen
Die HalleHettſtedter Eiſenbahn hatte eine vollſtändige Verkehrsſtockung
ſodaß heute tag egen 11 Uhr noch keine Züge auf dieſer Bahnverkehren konnten iuf 12 Strecken der Sächſiſchen Staatsbahnen war

heute der Geſammtverkehr eingeſtellt
Betriebsſtörungen Geſtern Mittag gegen 12 Uhr fuhr ein

ſchwer beladener Rollwagen der Firma Klinkhardt Schreiber an
der Ecke Merſeburger und Raffinerieſtraße über eine friſch zugeworfene
und mit proviſoriſchem Pflaſter verſehene Aufgrabung Das Hinterrad
verſank bis an die Achſe und mußte der Wagen deshalb herausgewunden
werden wodurch für die elektriſche Bahn eine Betriebsſtörung von
25 Minuten entſtand Jnufolge Bruchs einer Achſe des Motorwagens
Nr 7 hatte die Straßenbahn guf der Marktlinie eine Betriebsſtörung vonca 20 Minuten Der Wagen mußte durch einen anderen nach dem Deyot

gebracht werden
Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr nach

Geiſtſtraße 22 zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes gerufen
Aus dem Feuſter geſtürzt Beim Fenſterputzen ſtürzte das

Dienſtmädchen Marie Berger im Hauſe Schillerſiraße 60 aus einem
Fenſter des erſten Stockwerks in den Vorgarten Die Genannte erlitt
innere Verletzungen und mußte in die Klinik gebracht werden

Waſſerſtände Am 21 März Weißenfels Oberpegel 2,9
Unterpegel 2,20 22 März Halle unterhalb 2,7
Trotha 8,76 21 März Bernburg 3,10 Calbe Unter

t

burg 3,94

23 März Seite s
Standesamtliche RNachrichten

Standesamt Halles S
21 März Der Sergeant und Korpsſchreiber Albert

Höldtke und Frieda Schulz Magdeburg und Frieſenſtraße 11 Der Hand
arbeiter Paul Bockſch und Eliſe Schumann Alter Markt 28 Der Kauf
mann Guſtav Lehmänn und Adele Bretſchneider Gottesackerſtraße 3 und
Glauchauerſtraße 725 Der Muſiker Hans Moth und Marianna Jezuta
Gr Steinſtraße 67 Der Königl Obexa t Dr med Paul Uhlich und
Helene Brauſe Halle und Naumburg Der Dienſtknecht Karl Köhler und
d Thielemann Bedra Der Kutſcher Bruno Plötzke und Pauline

Aufgeboten

jeßler Halle und Schkeuditz Der Fleiſchermeiſter Eduard Schröder und
mma Wegeleben Halle und Erdeborn Der Fleiſcher Karl Schwing und

Anna Maliga Groß Koſel Der Maurer Friedrich Richter und Bertha
Herrmann Kroſigk und Petersberg

Edeſchliehungen 21 März Der Poſtbote Otto Matuſchke und Anna
Lorenz Parkſtraße 9 und Löbejün Der Geſchirrführer Emil Stahlmnann
und Kiara Poetſch Leipzigerſtraße 63 und Pfännerhöhe 29

Geboren 2i März Dem Photograph Hugo Hein eine T Charlotte
Ankerſtraße 5 Den Muſiker Hermann Dreyſe ein S Franz Herren
ſtraße 2 Dem Oekonomieverwalter Wilhelm Steinkopf eine T Gertrud
Kuttelhof 13 Dem Handarbeiter Heinrich Schulze eine T Elſe Lud
wigſtraße 13 Dem Schachtarbeiter Johann hle ein S KarlSchmiiedſtraße 27 Dem Händelsmann Louis Merten eine T Margarethe
Spitze 27

Geſtorben 21 März Des Poſſſchaffner Heinrich Taube S todt
Des Hauptwerkſtättenarbeiter Auguſtgeboren Bernhardyſtraße 15

Krapf T Frieda 11 Reideburgerſtraße 2 Des Schneider Wilhelm
Ende S kodtgeboren Marthaſtraße 24 Des Maler Karl Sachſe S Georg
3 M Friedrichſtraße 63 Der Herzogl Hofgärtner Ernſt Hartung 67 J
Bergmnannstroſt Die Wwe Trhiſtiane Freygang geb Böttger 67 J
Mittelwache 1 Frieda Kolbitz 16 Prinzenſtraße 11 Der Tiſchles
meiſter Hermann Hoff 74 Rathswerder 16

Standesamt Halle N
Aufgeboten 21 März Der Buchdruckmaſchinenmeiſter Alber Beyer

und Emma Dannenberg Breiteſtraße 8 und Fleiſcherſtraße 40
Eheſchließung 21 März Der Hoboiſt Emil Leonhard und Helene

Piſtorius Mühlheim und Fritz Reuterſtraße 11
Geboren 21 März Dem Schloſſer Friedrich Zech ein S RudolfSeydlitzſtraße 3 Dem Kanzliſt Heinrich Roſelt eine T Alice Weiden

plan 7 Dem Lehrer Karl Wipprecht ein S Arnso Goetheſtraße 39
Dem Bureau Aſſiſtent Albert Grothum ein S Fritz Defſauerſtraße 10
Dem Lithograph Bruno Dähner ein S Panul Ackerſtraße 3

Geſtorben 21 März Des Handarbeiter Joſef Lawicki S Wilhelm
3 W Kl Brunnenſtraße 23 Der Arbeiter Heinrich Zacher 67 Thurm
ſtraße 156 Des Maler Alfred Herrmann T Johanna 2 Schmelzer
ſtraße 48 Die Wwe Karoline Hielſcher geb Schunack 74 Viktoria
platz 1

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Leipzig 22 März Meldung des B Nach dreitägiger

Verhandlung verurtheilte das hieſige Landgericht den Chromopapier
fabrikanten Guſtav Neuer wegen einfachen Bankerotts und Betrugs
zu drei Jahren ſechs Monaten Gefängniß und drei Jahren Ehrverluſt
unter Anrechnung der einjährigen Unterſuchungshaft ferner den Agenten
Ottomar Apel aus Charlottenburg wegen Beihilfe zu zehn Monaten Ge
fängniß und den Kaufmann Siegfried Müller wegen Beihülfe zu drei
Monaten Gefängniß Neuer hat durch Gefälligkeitswechſel und Buch
ſälſchungen ſieben größere ſächſiſche Bankinſtitute um eirca eine halbe

Million Mark geſchädigt
Frankfurt a 22 März Wolff s Bur Wie die Frankf

Ztg aus NewYork meldet erfolgte in einem Tunnel der Unter
grundbahn eine Exploſion durch welche 30 Perſonen oerletzt
wurden

Wien 22 März Meldung des B Lemberger Blätter
melden aus Petersburg Bei der Unterſuchung gegen Karpo
wicz wurde der Beſtand einer großen Verſchwörung entdeckt deren
Organiſation ähnlich der der Nihiliſten war Die Verſchwörung hatte ihr
Centrum in Kiew mit einer Abzweigung in Odeſſa und reichte bis
in die tiefſten Volksſchichten Geplant ſei ein Attentat auf den Zaren
geweſen weshalb der Hof nach Gatſchina überſiedelte Infolge der Jn
ternierung von achtzehn Studenten in der Schlüſſelburg ſei das Attentat

auf Bogolepow erfolgt
London 22 März Wolff s Bur Daily Chronicle zufolge

iſt das Haupthinderniß des Abſchluſſes der Verhandlungen zwiſchen
Kitchener und Botha geweſen daß erſterer es ablehnte den Häuptern
des Aufſtandes am Kap einen vollſtändigen Waffenſtillſtand zu be
willigen Die hauptſächlichſten Bedingungen waren folgende Eine den
beiden Nepubliken bewilligte Autonomie wie ſie auf Jamaica beſteht
die unmittelbar nach Aufhören der Feindſeligkeiten beginnen ſoll Die
geſetzgebenden Körperſchaften ſollen aus einer beſtimmten Zahl von Mit
gliedern beſtehen von denen ein Theil von der Reichsregierung be
zeichnet der andere von den Buren erwählt werden ſoll mit dem Ver
treter der Krone an der Spitze jeden Staates Die Reichsregierung wird
eine Million Pfd Sterling hergeben für das zer ſtörte Eigen
thum ſowie Anleihen zu einem niedrigen Zinsſuße um die
Farmen wieder mit Mobilien zu verſehen Was die Erziehung
angeht ſo wird die Wahl ob engliſch oder holländiſch den
Eltern überlaſſen Kein Bure ſoll ohne Genehmigung der Regierung
ein Gewehr beſitzen Die Frage der Behandlung der Eingeborenen hat
große Schwierigkeiten hervorgerufen Botha widerſetzte ſich der Forderung
den Eingeborenen welche einen angemeſſenen feſten und dauernden Wohn
ſitz haben und wenn ſie in die Liſten eingetragen ſind die vollſtändigen

Bürgerrechte zu verleihen

London 22 März Meldung des B Der hieſige
japaniſche Geſandte Baron Hayaſchi erklärte bezüglich der Meldung
daß ſämmtliche ruſſiſchen Kriegsſchiffe in Oſtaſien nach Korea ge
gangen ſeien er ſähe hierzu keinen Grund da dort im Ernſtfalle nur
eine Landarmee gebraucht werden könnte Schiffe aber nichts thun könnten
Er habe keine Jnformation daß Japan ſeine Flotte mobiliſiere falls eine
Spannung zwiſchen Rußland und Japan exiſtiere werde ſie hoffentlich
bald den üblichen freundſchaftlichen Beziehungen Platz machen

Shanughai 22 März Wolff s Bur Die North China Daily
News wollen aus guter Quelle wiſſen der Kaiſerliche Hoſ habe be
ſchloſſen ſich Mitte April nach Siangjang in der Provinz Hupeh zu
begeben wo er bis zum Abmarſch der verbündeten Truppen aus Peking
bleiben wolle Dieſer Beſchluß müſſe bemerkt das Blatt weiter als ein
Proteſt gegen die Befeſtigung der Geſandtſchaften angeſehen werden

Peking 22 März Reut Bur Jn einer Konferenz an
welcher Generalfeldmarſchall Walderſee theilnahm beſchloſſen die Generale

Barrow unb Wogack die engliſchen und ruſſiſchen Truppen heute
früh fünf Uhr von dem ſtrittigen Gebiet bei Tientſin zurückzuziehen
und die Arbeiten am Bahngeleiſe einzuſtellen bis zur Regelung der Frage
auf diplomatiſchem Wege

Viehmärkt eSohiachtviehmearkt im slädeehen Vlehhbete zu Halle am 21 März 106
Preise f 50 Kilogr a ebend d Sohlaohtxowiend

pegel 20 Oberpegel 3,33 Dresden 1,26 magde
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für die Frühjahrs und Sommer Saison
in neuesten Façons elegantester Ausstattung bis zu den hochtemsten Qualitäten sind in allen Abtheilungen R
in grösster und reichhaltigster Auswahl vorräthig

W o aFrühjahrs Paletots Jacket u Rock Anzüge
s

Havelock n perwvur Knaben Paletots
Jagd und Haus Joppen Sehul Anzi

Kutscher Röcke J eLivrée Anzüge Knaben Joppen
Livrée Hosen Knaben Kleidehen

e meine bis Abends 7 Uhr
T De en r viee e m t 2 Ci e Zum SchulanfangDurch die Einrichtung und Inbetriebſetzung meiner eigenen mit den voll Schnltorniſter Schultaſchen é
en Maſchinen der Neuzeit ausgeſtatteten von erſtklaſſigen Hachmännern en el r n

e em eh d r t W èEhocolade und Zuckerwaarenfabrik c Anernn e n
bin ich in den Stand geſetzt die beſten und fei ancchſcaſei e h e Albümn üüentge Ji K Chocolade und ZAuckerwaaren

S zu ftaunend billi i liefern W et ckende leicht c
Ae ten Preiſen zu liefern Wer wirklich feinſchmeckende leich z Der Total Ansvorkant

2 e wird verlängertgut bekommende Chocolade n Zuckerwaarrn S nar vis sonnaderg en 23 a i

n S gebrauchen will der kaufe dieſelben nur in S e Abends 9 Uhr z
S Nie wiederkehrende günstige Gelegenheit

8 P KFuuiſers Kaffeegeſchiüft ulius Beihge
a z Leipzigerstr 5 Pernspr 25129 Größtes Kaffee Imporkgeſchäft Deutſchlands S h on Boe r r noch am S

im direkten Verkehr mit den Conſumenten n e e s a es ans n o
in Halle

Gr Ulrichſtraße 40 Geiſtſtraße 55

i 24 Ludw Brrr 59
i n Taden ans angenommen anmſuhren werden angenommen

3 e Reilſtraße 125

e 500 Auffallend billigh er o Conſirmanden Anzüge in dunklen Stoffen von Mk 9 anr Montag der 25 Man an ſer wieder ein n p 253 Conſirmanden Se in Crep her e
großer friſcher Transport ne de re SS üßes Pflaumenmu zfd 25 s9 z 27 r Herren Rock Anzüge in Kammgarn 1 und 2 reihig 16Ha bel giſcher t5 2 c Johannisberre Erdbeer Himbee egante Knaben und Burſchen Anzüge eArbeitspfe Se e Mrrmrigde illigſ Einzelne Jackets und Weſten enorm dillig

empfiehlt Arbeits Garderobenzu den ſolideſten Preiſen S Robert Weise r Lederhoſen in allen Farben von 75 an Weſten Leibhoſen von 1 Mk an
unter vollſter Garantie 9 Geſtreifte Lederhoſen von 2 Mk an Flanelljacken Calmucjacken von 3 Mk ans n DreiDrahtLederhoſen von 50 an Arbeitsjackets von 50 anv 3 er a h e e e n ed n 8 otheenstr 7/8 e id Pilot von ane e Salomon Zur Confirmation Rath e a Maklv S r e S W blühende Topfpflanzen im roth Thurm E av eins im roth Thurm

Nerrschaft Wein 7 nS ar im en ſormiéeren Floiſe r e r i e n e
Tischdecken hänferstoſfe wenn C nereme und weiss

Axminstoer Velonr iZugrouleanx Spachtelvitragen ete nster Velonr in Smyrna etereizende nene NMuster
in ſchönſter FarbenprachtMeter von 35 Pfg anrdinen und Spachtelspitzen Reichtzaltigſte Auswahl anerkannt billige Preiſe von 40 Mk an bis he Helegant
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